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Das vereinte des Vereinsunwesens
Gerhard Uhlenbruch

Wo man singt, da lass dich nieder,

nur Vereinsmitglieder haben schöne
Lieder und singen sie - immer wieder

und recht bieder!

Im Verein bin ich Lokalmatador,
oder, wie man heute sagen würde,
Local Hero!

Die Streitigkeiten in einem
Karnevalsverein sind ein
Witz, die Karriere
in einem solchen
Verein ein

«Treppen»-
Witz!

Ein Verein vereinnahmt einen,
ohne dass man an den Einnahmen

beteiligt wird.

Ohne den Verein könnte vielleicht
der Name Meier aussterben

(Vereinsmeier).

Mit Hilfe meines Schützenvereins
bekomme ich vereinte Schützenhilfe!

Ein Verein versucht oft mit vereinten
Kräften unvereinbare Schwächen nach

aussen hin zu entkräften.

Ein Verein
dient der
Selbstdarstellung

mit
Hilfe anderer.

Mitgliedschaft in einem Verein
beinhaltet nicht selten die Flucht vor
dem Stress in einer kleinen Fami- ;
He in den Stress einer grösseren i
Familie. ^ ^
Vereinsvorstand: Der Präsi- S

dent steht im Vordergrund, ^die Drahtzieher stehen im * fXfr,
Hintergrund, die MitgHe- -traBr
der nicht im Mittelpunkt - wrV
und der Schatzmeister am
Abgrund. ff

Man ist im Verein vereint,
obwohl man sich einig
darüber ist, dass man
off uneinig ist.

Manch einer geht in einen Schützenverein

in der Hoffnung, wenigstens
einmal im Leben den Vogel abzu-
schiessen!

Der Vorstand eines Schützenvereins
hätte wohl kaum das Pulver erfunden,
doch vom Geld verpulvern für
repräsentative Uniformen versteht er was.

Um Schützenkönig zu werden, bedarf
es der drei «K»: Kimme, Korn und
Kapital!

Vereine sind der Rotary Club des kleinen

Mannes.

Manchmal hat man den Eindruck, dass

die Funktion der Funktionäre in einem
Verein die ist, nicht zu funktionieren.

Vereine leben von Spendern und Sponsoren

- und diese hoffen, dass sie auch
die Quittung dafür bekommen!

Sobald der Verein eine GaHonsfigur
hat, wird er zum Flaggschiff!

Die Tafelrunde eines Vereins heisst
Stammtisch.

Ein Verein lebt von Geselhgkeiten und

Gefälligkeiten.
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